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1. Analgetisches - Bewegungapparat

Uhlig

1.1. Schmerzgründe Bewegungsapparat.

• Arthritis über 65: 12,5%
• Arthrose
• Rücken 30-40% aller deutschen

1.2. RA.

• Analgetisches
• Anti-Entzündliches
• Ursachentherapiezeug

1.3. Opi.

• Naürlich
• Synthetisch

• Opioidpeptide

1.4. Nicht-Opi.

• 2/3 selbstmedikation
• ASS am stärksten verbreitet

1.5. Aspi.

• hilft auch bei RA, entzyndlichem in hohen Dosen
• Antikoa sehr niedrige Dosen
• ca 1860 synthetisiert

1.6. Heroin.

• ASS ist Salizylsäure mit einem Acetyl
• Heroin Morphin mit Acetyl drann
• John Wayne, nein Vane hat den Nobelpreis bekommen für Nachweis

der ASS-Wirkung, wie lustig
• Ganze Wirkungsklasse: Nichtsterioidale antientzündlich, Eng NSAID,

auch gennant Antirheumatika
• COX ist das Enzym des ER
• Aspirin passt zufällig hinein und bleibt schön hängen und hemmt als

einziges irreversibel
• Ibuprofen ist hier reversibel
• Eignung für Herzprophylaxe nur dank dauerhafter Hemmung

1.7. Aracheik.

• Eikosanoide kommen von der C20:4 Arachidonsäure
• Ω-6 heißt ich zähle von der nicht COOH-Seite und nach 6 kommt eine

Doppelbindung

1.8. Fie.

• Prostaglandin vermittelt Fieber
• Magenschleim wird gestärkt und Säure gebremst
• ASS ist daher so doof für den Magen
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1.9. ASS-Anwendungen.

• 30-50g Thromboaggrega (Nachwirkung: 5-7 Tage)
• 0,5-2g Fiebersenkung
• 2-5g antientzynd = antiphlogistisch
• 5-8g Intox

1.10. Nicht-Opi-Wirkung der Analgetika.

• analgetisch sind alle natürlich
• einteilung: sauer, antyphlogistisch, antipyretisch
• ASS it alles
• Metamizol und Paracetamol ist z.B. nicht sauer und nicht antiphlogi-

stisch aber antyphyretisch

1.11. Ibuprofen. und Kollegen

• bessers Nebenwirkungsprofil als ASS
• analgetisch und antipyretisch
• das sind die die die COX reversibel statt irreversibel hemmen
• weniger Gerinnungshemmung und Magenprobleme

1.12. Parac.

• null antientzündlich
• keine gerinnungshemmung
• aber antipyretisch
• Problem, hohe dosen LEBERtoxisch
• Suizidversuche häufig, wie idiotisch kann man sein
• auf keinen Fall über 4g/Tag

• über 10g/Tag richtig giftig
• Kinder können das Zeug schlechter ausscheiden
• Kinder 1-max 4 Zapferl a 125mg, oder wie in der Kinderklinik gesehen:

Halbe Zapferl

1.13. Pyrazolone.

• Metamizol und so weiter → NOVALGIN
• Mittel der Wahl bei starken viszeralen Schmerzen
• schädlich auf Granulozyten irgendwie, in vielen Ländern daher nicht

zugelasen, wie krass

1.14. Thromboaggregation.

• Prostacyclin senkt agg
• Thromboxan verstärkt agg
• das sind die Produkte von COX
• je nach Medikament unterschiedliche Verteilung auf COX1 und COX2
• Diclofernac z.B: macht viel mehr COX1, dosis muss daher groß genug

sein
• Ibuprofen hingegen ziemlich ausgeglichen
• es gab früher ein paar Mittelchen die viel viel stärker COX1 gehemmt

haben, die sind inzwischen aber meistens vom Markt
• es gibt eine Tolle Folie, Behandlung nach Risikogruppen, die bitte

ansehen, ziemlich gegen Ende

Guter Spruch: Ein Medikament ohne Nebenwirkungen steht im Verdacht kei-
ne Hauptwirkung zu haben


